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Der Eindruck der Rede v Hülows
im Auslande

Halle 22 Januar
In der geſammten ausländiſchen Preſſe hat die Reichstagsverhandlung

über die Dampfer Beſchlagnahmungen reſp die Rede des Herrn
v Bülow das größte Intereſſe hervorgerufen und es iſt bemerkenswerth
daß überall die Sympathien auf deutſcher Seite ſind auch in Frank
reich und Rußland und ſogar in dem einzigen relativ england
freundlichen Lande der Welt in den Vereinigten Staaten nur in
England weiß man die friedfertige Haltung des Deutſchen Reiches und
ſeine Wahrung des Rechtsſtandpunktes nicht zu würdigen und ſchilt auf
uns in unangemeſſenen Schmähreden die nichts Anderes verrathen können

als den Schlag des böſen Gewiſſens Wir verzeichnen zunächſt die
Aeußerungen welche bisher von jenſeits des Kanals vorliegen

Der Londoner Standard ſchreibt Folgendes Unſere Marineoffiziere
müſſen fortfahren verdächtige Schiffe jeder Nationalität in den
afrikaniſchen Gewäſſern zu durchſuchen und dabei die vorſichtige
Rückſichtnahme ausüben an der man es wie Graf Bülow irrthüm
licher Weiſe annimmt hat fehlen laſſen Jn der Times heißt es

Bülows Sprache kann in England ſchwerlich etwas Anderes als ein aus
Erſtaunen und Bedauern gemiſchtes Gefühl hervorrufen Man hätte
erwarten können daß die von England abgegebenen Verſicherungen die
einen ſo ernſten Wunſch nach Aufrechterhaltung der freundlichen Be
ziehungen zwiſchen den beiden Ländern bekunden auf der anderen Seite
eine weniger eingeſchränkte Würdigung hervorrufen würden als Graf
Bülow ihnen zu Theil werden ließ wenn in der That der Ausdruck

Würdigung auf den faſt drohenden Ton angewendet werden kann
in dem er ſeine Rede ſchloß Wir möchten faſt glauben Bülow hielt es
für Zwecke der inneren Politik für wünſchenswerth ſeine Rede in einem
ſchärferen Ton zu halten als er im Allgemeinen von verantworklichen
Staatsmännern bei der Erörterung internationaler Fragen angeſchlagen

wird Wir halten uns für verpflichtet zu bemerken daß es nicht weiſe iſt
die Gepflogenheit heikle internationale Fragen auszubeuten allzu weit zu
treiben ſelbſt für die Förderung einer Flottenvorlage Deutſchland möge
verſichert bleiben daß England niemals abgeneigt ſein wird in offenem
und liberalem Sinne jeden Vorſchlag zu erörtern der die Achtung der
Rechte des friedlichen Handels in Kriegszeiten ſichern will Ein Artikel
der Pall Mall Gazette giebt der Times Unrecht wenn ſie den Ton
der Rede des Grafen Bülow beklagt Man müſſe die öffentliche
Meinung Deutſchlands berückſichtigen wäre der Fall umgekehrt ge
weſen und hätten deutſche Kriegsſchiffe engliſche Poſtdampfer aufgebracht
ſo würde dies auch in England Erregung verurſacht haben Die
St James Gazette erhebt Einwendungen gegen die Schärfe und

Strenge des Tones des Grafen Bülow Globe nennt die Sprache
Bülows ſehr ungewöhnlich unfreundlich und weiſt auf das An
halten eines britiſchen Poſtdampfers von deutſcher Seite zur Zeit der
Parteiunruhen auf Samoa und auf die deutſche Beſchlagnahme engliſcher

Kohlenſchiffe im Januar 1871 hin Daily News ſagt Man kann
nicht umhin Freude darüber zu empfinden daß die beiden großen ger
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maniſchen Staaten zu einer freundſchaftlichen Verſtändigung gelangt ſind

Viel Unruhe und Reibungen würden erſpart bleiben wenn ſolche Ad
machungen immer ſchon zu Beginn einer Campagne getroffen werden
könnten

Mit unverhohlener Befriedigung und Anerkennung beſprechen die

Pariſer Blätter die Rede des Staatsſekretärs v Bülow Liberté
ſagt der große Zug welchen Graf v Bülow der Debatte aufgeprägt
hat ſowie die Klarheit ſeiner Ausführungen verleihen dem parlamentariſchen
Zwiſchenfalle eine unleugbare internationale Tragweite Débats er
klären die deutſche Regierung habe einen Erfolg errungen welchen ihr
Niemand neiden werde denn ſie vertheidigte die Intereſſen aller neutralen
Mächte im Kriegsfalle Temps bemerkt Graf v Bülow habe den
Zwiſchenfall betreffend den Bundesrath in der für Deutſchland denkbar
günſtigſten Weiſe erledigt habe Deutſchland in eine ſehr gute Stellung
gebracht und England eine Warnung zukommen laſſen ohne einen ge
fährlich feindſeligen Ton anzuſchlagen Die République frangçaiſe
ſchreibt Deutſchland hat allen neutralen Mächten einen wahren
Dienſt erwieſen und wird ihnen auch einen zweiten erweiſen
indem es wie Graf von Bülow ankündigte die Jnitiative er
greift zur Einberufung einer internationalen Seerechts Konferenz
Der Gaulois ſagt die Rede des Grafen v Bülow zeige daß es Punkte
gebe in welchen die deutſche Regierung die Stimmung des deutſchen
Volkes theilen könne Dieſer Umſtand ſei zweifellos geeignet das Londoner
Kabinet zu heilſamem Nachdenken zu veranlaſſen Petit bleu meint
der Zwiſchenfall mit dem Bundesrath ſei nützlich geweſen und habe

Deutſchland Gelegenheit gegeben zu beweiſen daß es nicht der äußerſten
Mittel bedürfe um England zur Nachgiebigkeit zu zwingen Andere
Staaten würden aus dieſer Lektion Nutzen ziehen Eclair hofft
Frankreich werde den Wunſch Deutſchlands wegen Einberufung einer
internationalen Seerechtskonferenz unterſtützen andere Blätter
ſprechen ſich jedoch dagegen aus daß Frankreich einer ſolchen Konferenz
beitrete da der Kaperkrieg das einzige Heil Frankreichs in einem Konflikt
mit England ſei

Aus Amerika liegt folgende Meldung vor Die New York World
äußert ſich wie folgt Man kann de Ergebniſſe der Exörterung des
internationalen Rechts ſeitens Deutſchlands mit England wie ſie
Graf Bülow dargelegt hat nicht leſen ohne den von Deutſchland an
geſchlagenen feſten aber geſitteten und friedenſichernden Ton zu
bewundern den Triumph friedlicher Mittel über engliſche Geſetzloſigkeit

Die Darlegung des Grafen Bülow daß Waaren auf neutralen Schiffen
von neutralem zu neutralem Hafen nie Contrebande ſeien iſ ein Satz
der allgemeinen Moral und Gerechtigkeit Deutſchland vertritt indem es
für dieſen Satz einſteht die Civiliſation England beweiſt indem es ihn
beſtreitet denſelben Geiſt der es in die kurzſichtige Habgier verſinken ließ

die zu dem Angriff auf Transvaal getrieben hat
Die Petersburger Nowoje Wremja bemerkt Die Beantwortung

der Interpellation habe eine viel lebhaftere Färbung als nach Eingang
der Nachricht über die Freigabe der Schiffe zu erwarten war Jndem
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Grund hat die engliſche Negierung unbeſtritten eine volle diplomatiſche
Niederlage erlitten Der Petersburger Herold ſagt die Rede des
Grafen Bülow verbinde Feſtigkeit mit realpolitiſcher Beurtheilung
der Verhältniſſe Die Roſſija meint Deutſchland habe einen Sieg
davon getragen über den ſich Europa freuen könne Die deutſche Diplo
matie habe ſich auf der Höhe ihrer Aufgabe gezeigt Wenn die Diplo
maten des übrigen Europa auch ſo energiſch wären würde Manches
anders ſein

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Januar Hofnachrichten Geſtern früh unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten und hörte
demnächſt die Vorträge des Chefs des Generalſtabes General Grafen
v Schlieffen und des Generals v Hahnke Um 12 Uhr empfing der
Kaiſer den Oberhofmeiſter der Kaiſerin Frhrn v Mirbach und Baurath
Schwechten welche Pläne über das Innere der Kaiſer WilhelmGedächtniß
kirche vorlegten

Zum diesjährigen Geburtstage des Kaiſers beabſichtigten
laut Meldung der Köln Ztg wie alljährlich auch die Könige von
Sachſen und Württemberg ſowie zahlreiche Fürſtlichkeiten zur Be
glückwünſchung nach Berlin zu kommen Von der Ausführung dieſer
Abſicht iſt jedoch nunmehr angeſichts der ſchweren Erkrankung der
Mutter der Kaiſerin Abſtand genommen worden

Das Krönungs und Ordensfeſt das am Sonntag mit
dem üblichen Ceremoniell gefeiert ward kann in dieſem Jahre ſein neunzig
jähriges Jubiläum begehen Es iſt bekanntlich eine Stiftung König
Friedrich Wilhelms III zum Andenken an die Erwerbung der Königs
krone und ſtammt aus dem Jahre 1810 aus einer Zeit wo das Vater
land aus tauſend Wunden blutend darnieder lag Nach der Rückkehr
aus Königsberg i Pr hatte es der König angeordnet Der König zog
an dieſem Tage dem höchſten Feſttage der preußiſchen Monarchie ſein
Volk an ſeinen Hof mochte der Einzelne auf der höchſten oder niedrigſten
Nangſtufe des Staates und der Geſellſchaft ſtehen Das alte Ceremoniell
wurde durchbrochen und ſo damals ſchon der erſte Gedanke zu einer
Repräſentation des Volkes ins Werk geſetzt Mit wenigen Unterbrechungen
iſt dies Feſt vom Stiftungstage an alljährlich gefeiert worden nur in den
Jahren 1813 1814 1815 und 1871 hat es ausfallen müſſen Ueberaus
zahlreich ſind auch in dieſem Jahre die Ordensauszeichnungen geweſen

An den Grafen Bülow hat der Vorſitzende des Aufſichtsrathes
der deutſchen Oſtafrika Linie Ad Woermann folgendes Dank
telegramm gerichtet Ew Excellenz geſtatte ich mir im Namen der deutſchen
OſtafrikaLinie aufrichtigen Dank für die ſo energiſche und erfolgreiche Ver
tretung ihrer Jntereſſen zu ſagen Unter ſolchem Schutze wird ſich die
deutſche OſtafrikaLinie ſowie die geſammte deutſche Rhederei allen Kon
kurrenten zum Trotz kräftig weiter entwickeln können

Dem deutſchen Reichstage wird nach der Genehmigung des
Samoavertrages durch den amerikaniſchen Senat ein Geſetz betr die
Uebernahme des neuen Schutzgebietes zugehen dann wird ſich die Rati
fikation der Verträge in Berlin London und Waſhington anſchließen
der die thatſächliche Uebernahme der Jnſeln Upolu und Sawaii durch das
Deutſche Reich wie der Jnſeln Tutuila und Manua durch die Vereinigten
Staaten folgt während England die Tongainſeln und von Deutſchland
einige Salomonsinſeln übernimmt Weiter wird dem Reichstag noch ein
Nachtragsetat für Saomoa zugehen

Zur Beſchlagnahme von Schiffen wird weiter berichtetGraf Bülow gegen die Beſchlagnahme der Schiffe proteſtirte hat er weit Die Meldung daß die Schadenerſatzanſprüche in Betreff des auf

Wichtigeres erreicht als Entſchuldigungen Englands er hat die
Möglichkeit der Verwirklichung jener Pläne welche in London gefaßt
waren um neutralen Handelsſchiffen den Zutritt zur Delagoa Bai zu ver
wehren wenn nicht ganz beſeitigt ſo doch bedeutend abgeſchwächt Jn
der Frage der Beſchlagnahme neutraler Handelsſchiffe ohne ausreichenden

gebrachten Dampfers Bundesrath ſich auf 430000 Mk belaufen
iſt unbegründet Jn dieſem Augenblicke hat ſchwerlich bereits die Oſt
afrikalinie eine Rechnung über die ihr und ihren Auftraggebern durch den
dreiwöchentlichen unfreiwilligen Aufenthalt des Poſtdampfers in Durban
entſtaudenen Verluſte aufmachen können Es ſind dazu Rückfragen an
die Eigenthümer und Empfänger der verfrachteten Waaren nöthig die

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter
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zu geringer Gewinn im Vergleich zu dem was ſie von Herrn
Black zu erpreſſen hofften wenn ſie mich als Trumpf gegen
ihn ausſpielten Wenn er mich auch nicht als Gattin auerkannt
hatte ſo betrachtete er mich doch als ſeine ihm geſetzlich ange
traute Frau und daraus meinten ſie genügend Kapital ſchlagen
zu können um ihn zu veranlaſſen für ihre Sicherheit und
ihre Zukunft zu ſorgen

Zu dieſem Zweck war es natürlich von Wichtigkeit für ſie
daß ich mit ihnen ging doch dagegen wehrte ich mich mit
aller Hartnäckigkeit und als ſie mich gewaltſam fortſchleppen
wollten bei welchem Verſuch mein Bruder den Stuhl umwarf
brachte ich mir mit meinem Taſchenmeſſer die kleine allerdings
ziemlich ſtarkblutende Wunde an der Hand bei was jedoch die
Wirkung hatte daß ſie von mir abließen Da ſie einſahen
daß ſie mich perſönlich nicht einzuſchüchtern vermochten ſo
verſuchten ſie ihr Ziel auf andere Weiſe zu erreichen indem
ſie gefährliche Drohungen gegen jemand ausſtießen deſſen
Leben mir zu theuer war um es dieſen beiden preiszugeben
die in ihrer blinden Wuth und Habgier zu allem fähig
ſchienen Es blieb mir daher nichts anderes übrig als
ihnen vorläufig zu folgen denn ſelbſt wenn ich um Hilfe
rief was hätte es mir geholfen Mein Geheimniß wäre
dann ſofort entdeckt worden und ich hätte vielleicht das Leben
meines Gatten in Gefahr gebracht Ueberdies widerſtrebte es
mir die beiden Eindringlinge zu verrathen ſie waren ja meine
nächſten Angehörigen So raffte ich haſtig einige kleine mir
werthe Andenken zuſammen und folgte den Vorangehenden
durchs Fenſter Das Herabklettern an der Leiter machte mir
keine Schwierigkeiten war ich doch von Kindheit an mit der

leichen Dinge vertraut Aber daß ich ſo plötzlich und gewalt
ſam meinem bisherigen friedlichen Leben entriſſen wurde und

wieder in dieſe Atmoſphäre von Sünde und Verbrechen zurück
kehren mußte das zerdrückte mir das Herz und erfüllte mich
mit Verzweiflung

Aus dieſem Grunde wagte ich einen Fluchtverſuch ich riß
mich von meinem Vater los kehrte um und hatte bereits das
Thor des eben verlaſſenen Hauſes erreicht als ich zu meinem
Schrecken jenſeits der Pforte denjenigen ſtehen ſah vor dem
ich mich um jeden Preis verbergen wollte Er durfte nicht
ahnen daß ich ſo lange unter einem Dach mit ihm gelebt hatte
und ſo lief ich wieder zurück meinem Vater direkt in die Arme
der mich raſch mit ſich fortzerrte und mich ſcharf überwachte

Am anderen Morgen ſtellte er mir frei zu Herrn Black
zurückzukehren wenn ich ihm verſprechen wollte an meinen
Gatten gewiſſe Forderungen zu ſeinen Gunſten zu ſtellen Eine
ordentliche Summe Geldes und ſicheres Entkommen das ſollte
ich ihm erwirken Doch dazu lonnte ich mich nicht verſtehen
Und ſo kam es daß ich wochenlang wie eine Gefangene be
handelt und von allem Verkehr mit der Außenwelt abgeſchnitten
wurde Aber ſchloß Lola ihren Bericht ich bereue es durch
aus nicht feſt geblieben zu ſein denn ich weiß nun daß wo
hin ich auch gehen mag die Gedanken meines Gatten mir
wenn nicht mit Liebe ſo doch mit Achtung und Theilnahme
folgen werden

Wohin Du auch gehen magſt wiederholte Black halb
erſtaunt halb vorwurfsvoll Wie ſoll ich das verſtehen
Willſt Du mir fernbleiben nachdem Du um meinetwillen ſo
viel gelitten haſt Jſt das Deine Hingabe für mich

Jch denke an die Zukunft entgegnete ſie ſanft und
möchte Dir die Reue erſparen Wenn Dich mein Entſchluß
jetzt vielleicht auch vorübengehend ſchmerzlich berührt ſpäter
wirſt Du mir dafür dankbar ſein

Wie ſchlecht kennſt Du das Herz Deines Mannes unter
brach er ſie mit ſchlecht verhehlter Leidenſchaft Müßte ich Dich
jetzt verlieren ſo würde mir das nicht einen vorübergehenden
Kummer bereiten ſondern mir einen Schmerz verurſachen der
mich bis ins Grab verfolgen würde

Ein feines Roth ſtieg langſam in Lolas bleiches Geſicht
aber ſie blieb ſtumm trotz der ermuthigenden Blicke Frau
Daniels die ſchließlich nicht länger an ſich halten konnte und
in die Worte ausbrach O meine liebe junge Herrin geben
Sie nach Sie würden ein großes Unrecht an Jhrem Gatten
begehen wenn Sie den Platz nicht einnehmen wollten der
Jhnen gebührt

Noch immer ſchwieg Lola Jetzt aber regte ſich die ver
ſchleierte Geſtalt die ſich bisher im Hintergrunde gehalten
hatte Jhr Geſicht enthüllend trat Gräfin de Mirac auf das
junge Mädchen zu und ſagte in warmem Herzenston Jch
bin die nächſte Verwandte Jhres Gatten und habe einſt auch
den Namen Black getragen auf den ich noch heute ſtolz bin
Mein Vetter liebt Sie und ich denke Sie dürſten es getroſt
wagen die Stellung einzunehmen die das Geſetz und Hol
mans Liebe Jhnen zuerkennt um ſo mehr als Sie überzeugt
ſein dürfen ihn wirklich glücklich dadurch zu machen Sie
reichte der Erröthenden freundlich die Hand Wollen Sie
unſeren Bitten nachgeben Lola

Jch darf nicht ſtammelte das junge Mädchen verwirrt
denn unwillkürlich war ihr Blick auf die Stelle gefallen wo
noch vor kaum einer halben Stunde ihr Vater und Bruder
als gefeſſelte Verbrecher gelegen hatten

Jhre ſo hartnäckige Weigerung ſchien die Haushälterin in
große Aufregung zu verſetzen Sie neſtelte unruhig an ihrem
Kleid und zog dann plötzlich ein verſiegeltes Blatt Papier
hervor Vielleicht werden Sie Jhren Sinn ändern ſagte
ſie zu Lola wenn Sie den Jnhalt dieſes Schriftſtückes er
fahren haben Und ſich zu Herrn Black wendend fuhr ſie
ſichtlich verlegen fort Verzeihen Sie mir gnädiger Herr was
ich jetzt zu thun gezwungen bin Jch muß eine Pflicht er
füllen die mir die Jhnen ſo lange treu gedient ſchwer genug
fällt Wollen Sie gütigſt dies Schreiben leſen

Herr Black that einen Ausruf der Ueberraſchung Das
iſt ja meines Vaters Ha ſchrift ſagte er das Siegel
brechend Er überflog m caſchem Blick den Jnhalt Warum



Dienstag
757 nicht haben eingeholt werden können r Die Schiffsbeſchlag
nahmen werden fortgeſetzt Wie zur Verhöhnung der Erklärung des

afen Bülow und der zahmen Haltung des deutſchen Reichstags kommt
durch das Reuterſche Bureau die Narhricht aus Lourenzo Marques

von der weiteren Beſchlagnahme eines deutſchen Schiffes Es heißt darin
Das deutſche Segelſchiff Marie aus Auſtralien mit Mehl für die

Transvaal Regierung unterwegs wurde vom britiſchen Kriegsſchiff
Pelorus unweit der Jnvakinſel an der Mündung der Delagoabucht

feſtgenommen und iſt mit Zwangsbeſatzung an Bord nach Ourban ge
ſchickt worden Das iſt alſo die Frucht der von Lord Salisbury
bereitwillig gegebenen Anweiſungen an die engliſchen Kapitäne Wie

in dem Streitfall zwiſchen England und Amerika ſchließlich anerkannt
wurde iſt Mehl nur dann Kriegskontrebande wenn es direkt nach
Transvaal nicht wenn es zunächſt nach Lourenzo Marques adreſſirt iſt
Es iſt abzuwarten wie die Beſtimmung für das an Bord der Marie
befindliche Mehl lautet

Der Bundesrathsausſchuß für Seeweſen an welchen die
Flottenvorlage zur Vorberathung verwieſen worden iſt wird Montag
eine Sitzung abhalten und in derſelben die Berathung vorausſichtlich zu
Ende führen Dienstag ſoll eine außerordentliche Sitzung ſtattfinden in
der der Bundesrath die Vorlage verabſchieden wird die demnach nicht
vor Mitte nächſter Woche an den Reichstag gelangen kann

Der Streik der Kohlenarbeiter im böhmiſch mähriſchen
Revier nimmt immer weitere Ausdehnung an und hat bereits vom Zſter
reichiſchen auf preußiſches Gebiet übergegriffen Nach einer Meldung
aus Beuthen feiert auf der dortigen Hohenzollerngrube die ganze Beleg
ſchaft von 700 Mann Die Förderung ſtockt völlig Jn den angrenzen
den öſterreichiſchen Landestheilen macht ſich die betriebſtörende Wirkung
des Ausſtandes bereits empfindlich geltend die Lage hat ſich dort erheb
lich verſchärft Andererſeits macht ſich die anſteckende Kraft des Streikes
auch nach Böhmen hin bemerkbar

Die Zahl der Millionäre hat in Preußen in den letzen zwei
Jahren um 574 zugenommen ſie betrug im Jahre 1899 6014 3gen5440 im Jahre 186 Von ihnen haben 3905 ein Vermögen von über

1 bis 2 Mill Mk 1630 von über 2 bis 5 348 von 5 bis 10 67 von
10 bis 15 36 von 15 bis 20 11 von 20 bis 25 6 von 25 bis 30
und 11 von mehr als 30 Mill Mk Jn den Städten wohnen 4767
auf dem Lande 1749 Millionäre Von den reichſten elf Perſonen ſind
4 in Schleſien je 2 in Heſſen Naſſau und Rheinland 1 in Weſtfalen
und 2 in Berlin zu Hauſe Berlin allein zählt zuſammen 1306 Millionäre
Unter allen Millionären ſind 23 vorhanden die ein Einkommen von noch
nicht 3000 Mk haben es ſind dies vornehmlich wohl Beſitzer von Bau
ſtellen Vorortsländereien und dergleichen 148 haben ein Einkommen
von mehr als Mill Mk Von ihnen beziehen 49 ein Einkommen
von über 1 Mill Mk Von dieſen Einkommen Millionären entfallen 14
auf Berlin 18 auf Heſſen Naſſau 10 auf das Rheinland und 4 auf
Sachſen

Dresden 21 Januar Das 1 Uhr Mittags ausgegebene Bulletin
über das Befinden der Herzogin Friedrich zu Schleswig Holſtein
lautet Eine ſoeben vorgenommene Punktion iſt ohne jeden Zwiſchenfall
glücklich verlaufen Das Befinden der hohen Patientin iſt infolge der
durch die Punktion verminderten Athemnoth ein weſentlich beſſeres

Oeſterreich ugarn
Wien 21 Januar Das neue Miniſterium Körber hat eine

programmatiſche Erklärung veröffentlicht die in dem Gedanken gipfelt
daß zunächſt mit allen Mitteln eine friedliche Verſtändigung zwiſchen den
ſtreitenden Nationalitäten herbeigeführt werden müſſe um dann auf dieſer
Grundlage die Beſſerung der wirthſchaftlichen Lage Oeſterreichs in Angriff
zu nehmen Denſelben Gedankengang hat vor einigen Tagen Graf
Goluchowski in ſeiner großen Delegationsrede entwickelt die Anſchauungen
in den Regierungskreiſen der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie ſtimmen
alſo vollkommen überein es fragt ſich nur wie die untereinander ſo
urchtbar verbitterten parlamentariſchen Parteien ſich dazu ſtellen werden

Großgbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 21 Januar Geſtern früh ſcheint ſich der Kampf
zwiſchen den Truppen des Generals Warren und dem rechten Flügel der
Buren nördlich von der Trichards Drift entwickelt zu haben und zwar
hat Warren die Beſchießung der Verſchanzungen des Tabanyama Berges
eröffnet Die Ueberſchreitung des Tugela ſeitens der engliſchen Truppen
und deren Aufmarſch ſcheint doch minder glatt und ſchnell erfolgt zu ſein
wie es nach früheren engliſchen Quellen ſchien Wenigſtens hatte am

n weder Hildyard der das Centrum der Burenſtellungen zwiſchen
olenſo und Potgieters Drift angreifen ſoll noch Warren der die Buren

am rechten Flügel zu faſſen oder zu umgehen hat ihre Artillerie und
ihre Munitionskolonnen über den Fluß gebracht und dieſe ſchwierige
Operation dürfte erſt kurz vor der Aufnahme der Beſchießung erfolgt ſein
Wenn es wahr iſt daß die Buren 48000 Mann zwiſchen Ladyſmith
und den Tugela geworfen haben ſo wird der Kampf der ſich jetzt ent
wickelt ſehr heiß ſein und den Engländern jedenfalls ſchwere Opfer koſten
Denn Buller iſt den Buren an Zahl der Truppen kaum gewachſen und
ſeine Gegner werden durch das Gelände außerordentlich begünſtigt Dazu
kommt daß die Engländer von ihrer Baſis entfernt operiren und durch
jede Anſchwellung des Fluſſes von ihrer Rückzugslinie abgeſchnitten werden
können Sicherlich verfolgen die Buren ihre alte Taktik indem ſie erſt
dann zu einem Angriff vorgehen werden wenn ſie den Feind in dem
kupirten Gelände genügend verwickelt glauben Unter dieſen Umſtänden
wird der Entſcheidungskampf der ſich jetzt vorbereitet ſtrategiſch
ebenſo intereſſant wie wichtig ſein

Vorſtehendes wird durch weitere Meldungen ergänzt Aus dem Lager
bei Spearmans Farm wird unterm 20 Januar berichtet Heute früh hörte
man vom linken Flügel her Feuer von Feld geſchützen Augenſcheinlich
hat General Warren die Beſchießung der feindlichen Verſchanzungen auf
dem TabanyamaBerge begonnen Eine kurze Zeit lang hörte man auch
Gewehrfeuer Unter den am Donnerstag gefangen genommenen
Buren befindet ſich ein Enkel des Präſidenten Krüger
Drahtungen aus demſelben Lager vom 19 Januar melden Warren ſetzte
ſeinen Vormarſch nach Acton Homes fort Die Buren haben faſt ihre
geſammten Streitkräfte im nördlichen Natal etwa 48000 Mann zwiſchen
Bullers Truppen und Ladyſmith geworfen Sie ſollen Colenſo geräumt
haben nachdem ſie es angezündet hatten Es verlautet daß faſt die
ganze Artillerie Warrens und Hildyards ſowie die Munitionskolonnen
und die meiſten ſchweren Geſchütze noch am Südufer des Tugela ſeien

Eine Depeſche des Generals Buller aus Spearmans Kamp vom

CÜCnrvvevvvovvovvonaanahaben Sie mir das nicht früher gezeigt fragte er nun die
Haushälterin in unwilligem Ton

Jhr Herr Vater wünſchte es ſo erwiderte ſie Ein
Jahr lang befahl er mir hebt dieſen meinen letzten Willen
den ich Euch auvertraue auf und haltet ihn geheim Jſt
meines Sohnes Weib nach Ablauf dieſer Zeit an ſeiner Seite
und glücklich ſo verbrennt das Teſtament Weilt ſie aber
unter den Lebenden und doch fern von ihm ſo bringt ihm
dieſes Schreiben und ſagt ihm daß er wenn er mein An
denken ehrt unverzüglich meinen Wünſchen Folge leiſten möge

Wußten Sie was dies Dokument enthielt unterbrach
Herr Black ſie

Ja denn ich führte ihm die Hand beim Schreiben
Es entſtand eine kurze Pauſe dann wandte Holman ſich

zu Lola Als ich Dich bat zu mir zurückzukehren und Deine
Stellung als Gattin und Hausfrau einzunehmen glaubte ich

Dir zugleich mit der Liebe eines einſamen Herzens den Reich
thum zu Füßen legen zu können der Dein Leben verſchönern
ſollte Dieſes Dokument jedoch kündet mir an daß nicht ich
ſondern Du die alleinige Erbin meines Vaters biſt und daß
Du die freie Verfügung über ſein Vermögen haſt

Das junge Mädchen war bei dieſer unerwarteten Eröffnung
ſehr bleich geworden O warum hat er das gethan murmelte
ſie niedergeſchlagen während ſie verwirrt auf das Schreiben
blickte das Herr Black ihr gereicht Soll das Geld die Brücke
ſein die uns vereint Sie ſchwieg einen Moment und dann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkr eis
heutigen Tage 10 Uhr Morgens beſagt Jn einem Kampfe der
geſtern am Venters Sprult einem von Acton Homes ſüdlich
in den Tugela fließenden Waſſerlauf ſtattfand wurden elf
Offiziere verwundet von denen einer ſtarb und 279 Sol
daten verwundet Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Spear
mans Camp vom heutigen Sonntag 9 Uhr W General Warren
ſetzt den Kampf fort Er hat den Feind aus drei Stellungen vertrieben
Die Jnfanterie rückt andauernd vor unter einem ſehr heftigen Geſchütz
feuer Weiter wird aus jenem Lager unterm 20 Abends berichtet Die
Schanzwerke des Feindes wurden heute den ganzen Tag mit Granaten
beſchoſſen General Lyttletons Brigade ging vor und beſetzte einen
1000 Yards vor der Poſition der Buren gelegenen Hügel bei
Brakfontein während eine Kompagnie Schützen welche mit der Luft
ſchiffer Abtheilung vorgegangen war ein heftiges Feuer aus den Ver
ſchanzungen des Feindes auszuhalten hatte Das Geſchütz und Gewehr
feuer der Truppen Warrens hält ſtändig an der Feind iſt jedoch
bis zu dieſem Augenblicke wo das Telegramm abgeht nicht aus ſeiner
Stellung gedrängt Das Granatfeuer war ſo heftig daß das
den Erdboden bedeckende Gras Feuer fing General Buller
telegraphirte von geſtern Abend 98 Uhr General Clery iſt mit einem
Theile der Truppen des Generals Warren heute von 6 Uhr früh bis
7 Uhr Abends im Kampfe geweſen Durch wohlberechnete Verwendung
ſeiner Artillerie gelang es ihm auf eine Entfernung von etwa 3 Meilen
hin einen Bergrücken nach dem andern zu nehmen Jetzt bi
wakiren ſeine Truppen auf dem eroberten Terrain Die wichtigſte Poſition
liegt indeſſen noch vor ihnen Unſere Verluſte ſind nicht ſchwer Bis
61 Uhr Abends waren etwa hundert Verwundete hierher gebracht
worden Die Zahl der Todten ſteht noch nicht feſt Aus Ladyſmith
meldet das Reut Bur Der Feind hat neue wie man annimmt acht
zöllige Geſchütze aufgefahren das Bombardement war in den letzten
Tagen heftiger der angerichtete Schaden aber nur gering Drei Mann
ſind verwundet Die Truppen ſind über Bullers erfolgreichen Vormarſch
erfreut man hört deutlich den Donner ſeiner Geſchütze und ſieht ſeine
Granaten platzen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 22 Januar Die Fledermaus Alljährlich

ſchwirrt ſie über unſere Bühne zur Freude derer die gern lachen Die
elektriſirenden Weiſen ſchmeicheln ſich ins Ohr die leichtgeflügelte Rhythmik
erinnert an die aufſteigenden Schaumperlen in einem Sektkelche und des
fidelen Gefängniſſes iſt man auch noch nicht überdrüſſig geworden An

einem Sonntag muß ja dieſes in Muſik geſetzte Luſtſpiel ziehen und ſo
war denn auch das Haus beinahe ausverkauft Die Aufführung bewies
nur wieder einmal daß uns noch ſehr viel zu einem guten Operetten
Enſemble fehlt und Herr Direktor Richards wird ſich wenn neben
der Oper die lange verbannte Operette kultivirt werden ſoll auch
nach dieſer Richtung hin zu einer Vervollſtändigung ſeines Perſonals
entſchließen müſſen Als Adele gaſtirte Frl Bozena Bradsky die ſehr
degagirt ſpielte und was Nuancen und Mätzchen anbelangt eher zu viel
als zu wenig that namentlich im 1 Akt Der Stimme hört man es an
daß Frl Bradskhy ſchon ſehr viel geſungen hat über Friſche verfügt ſie
nicht mehr doch iſt eine recht reſpektable techniſche Fertigkeit vorhanden
wie die Scene im dritten Akt wo Adele eine Probe ihres ſchauſpieleriſchen
Talentes ablegt bewies Vermuthlich iſt die Dame beſtimmt Fräulein
Mack zu erſetzen ſeit deren Abgang wir überhaupt keine Operetten
Sängerin mehr hatten und ſpeciell dafür dürfte ſie auch ausreichen
Fräulein v Lichtenfels ſo ſchätzenswerth ſie als Koloraturſängerin iſt
paßt ganz und gar nicht für Aufgaben wie Roſalinde uſw Dazu fehlt
ihr die Leichtigkeit die Pikanterie der Humor kurz alles Sie fühlt ſelbſt
daß ſie nicht auf ihrem Platze ſteht und paßt in die ganze Umgebung
nicht hinein Zudem liegt ihr die Partie ſehr unbequem was um ſo be
merkbarer wurde als Fräulein v Lichtenfels offenbar von ſtarker Jndis
poſition heimgeſucht war Die Stimme klang von Akt zu Akt matter und
fatiguirter Der Czardas hätte füglich weg bleiben können Frl Metzger
Prinz Orlofsky iſt vermöge ihres ausgeſprochenen Spieltalentes auch in

der Operette zu Hauſe und bildet in dieſer Beziehung eben eine Ausnahme
unter ihren Fachkollegen Aber warum hat ſie das kleidſame tſcherkeſſiſche
Koſtüm mit einem ſo entſchieden unvortheilhaften vertauſcht Herr
Förſter war ein recht flotter luſtiger Eiſenſtein der auch dem Geſangspart
ziemlich gerecht wurde Herr Otto hatte abgeſagt und Herr Werner
infolgedeſſen den Geſanglehrer Alfred von deſſen ſchönem Tenor fort
während geſchwärmt wird übernommen Für ſeine Bereitwilligkeit und
Selbſtverleugnung iſt dem Künſtler jedenfalls Dank zu ſagen Die Herren
Stahlberg und Berend Gefängniß Direktor Frank und Gerichtsdiener
Froſch ſuchten ſich im dritten Akt gegenſeitig zu überbieten Daß es
dabei nicht ohne Uebertreibungen abging iſt ſelbſtverſtändlich Dieſe haben
aber in einer Operette wenig zu bedeuten und ſind jedenfalls der Steifheit
und Langweiligkeit vorzuziehen Die Nebenpartien des Doctor Falke und
des Advokaten Blind waren mit den Herren Raven und Aumann ent
ſprechend beſetzt Die Balletſcenen fanden Beifall B Corony

Thalia Theater 22 Januar Der Schiffskapitän Schwank
in drei Akten von G v Moſer und Thilo v Trotha Der neue Schwank
hat eingeſchagen wenn er auch nicht ſo effektvoll iſt wie Buſch und
Reichenbach Strafurlaub und Waffenübung Der ziemlich harmloſe
Inhalt läßt ſich kurz ſkizziren Hugo Kroner erſt ſeit kurzem verheirathet
wird dadurch daß ein überſeeiſcher Erbonkel ſich zum Beſuch anmeldet in
arge Verlegenheit verſetzt Er hat nämlich dem alten Herrn der ihm
ſelbſt eine Frau ausſuchen wollte verſchwiegen daß er bereits eine beſitzt
Der gerade anweſende Chemiker Robert Koppel räth zu einer kleinen
Komödie Kroner ſoll den Junggeſellen ſpielen erklären er wohne
chawbre garni und die junge Frau für ſeine Wirthin ausgeben Das geſchieht
Man engagirt um nicht verrathen zu werden ein neues Dienſtmädchen
Onkel Thomas trifft ein und bringt zwei Damen mit Frau Anna Baring
und deren Tochter Jnes Letztere iſt die für Kroner beſtimmte Braut
Nun folgt eine Reihe komiſcher Scenen Das äußerſt moraliſche Dienſt
mädchen Male fängt an eine recht üble Meinung hinſichtlich der ſogenannten
Frau Schiffskapitän Müller zu faſſen weil ſie dieſe bald im vertraulichen
Geſpräch mit Kroner bald mit Koppel und endlich gar mit dem über
ſeeiſchen Onkel findet der auch Feuer gefangen hat Der Chemiker inter
eſſirt ſich für die hübſche reiche Jnes und klärt ſie darüber auf daß
Kroner ſchon einen ewigen Bund geſchloſſen habe Die Amerikanerin
übernimmt es dem jungen Paar zu Hilfe zu kommen Nachdem Onkel
Thomas ſelbſt der vermeintlichen Frau Müller einen Heirathsantrag
gemacht hat kommt es zur Aufklärung und Verſöhnung ſowie zu einer
Verlobung Denn Jnes Baring und Robert Koppel haben Gefallen

e

voll zu ihrem Gatten auf Nein Holman ſagte ſie innig
ſo darf es nicht geſchehen Die Liebe allein ſei das Band

das unſere Herzen aneinanderkette
Ehe einer der Anweſenden die Abſicht errathen hatte ſie

das Dokument zerriſſen und Holman beide Hände entgegen
ſtreckend ſank ſie voll ſeligen Glückes in ſeine Arme

Zwei Wochen ſpäter veranſtaltete Gräfin de Mirae ein
glänzendes Feſt zu Ehren ihres Vetters und ſeiner jungen
Frau Die beiden Detektivs Wilſon und Hill fehlten natür
lich nicht unter den Gäſten und ſie ſahen mit Genugthuung
wie glücklich das wiedervereinte Ehepaar war

Hill der ſich durch ſeine geſchickte Gefangennahme der
Einbrecher die Sporen verdient und zugleich der Befreier
Lolas geworden erfreute ſich der beſonderen Aufmerkſamkeit
Herrn Blacks der ihm ſeine Dankbarkeit in freigebigſter Weiſe
bezeugte

Mehr aber noch als dieſe Anerkennung beglückten ihn die
Worte Lolas als ſie mit ihrem liebreizendſten Lächeln zu ihm
ſagte Jch werde nie vergeſſen was Sie für mich gethan
und in wie hochherziger Weiſe Sie Jhr Leben für mich aufs
Spiel geſetzt haben Wenn der alte Franzoſe mit dem
chroniſchen Huſten jemals eine Gunſt von mir erbitten will
ſo darf er es getroſt thun Das Jntereſſe und die Theil
nahme die ich in jenen trüben Tagen für ihn gehabt wird
auch in meinem Glück die gleiche bleiben

Endeſchlug ſie die Augen in denen ſich ihre ganze Seele ſpiegelte

23 Januar Nr 15
aneinander gefunden Herr Sick ſpielte den Chemiker der trotz ſeiner
Herzens Empfindungen immer einen hungrigen Magen und unerſättlichen
Appetit hat und alles zu thun bereit iſt wenn er nur tüchtig zu eſſen
bekommt ganz vortrefflich ſo wurde zweimal bei offener Scene applaudirt
Fräulein Saalmann radebrechte das Deutſche allerliebſt und ließ keinen
Zweifel darüber daß ſie die engliſche Sprache beherrſcht Fräulein
Nebauer war als derbes Dienſtmädchen Male ſehr ergötzlich Höchſt
draſtiſch ſpielte Herr Hanſen den Erbonkel der bemüht iſt ſeinen Neffen
von kleinen Abenteuern abzuhalten ſich ſelbſt aber in ein ſolches mit

Frau Müller verwickelt Die den Teufel im Leibe habende zukünftige
Schwiegermitter wurde von Frau Harden beſtens vertreten s zärt
lich liebende Ehepärchen Hugo und Käthe gaben Herr Bira und Fräul
Erland ſehr natürlich Herr Kleinke und Fräulein Lorenz Prokuriſt
Weber und Frau hatten zu unbedentende Rollen um damit wirken zu
können Das Enſemble war wie immer gut Gelacht und applaudirt
wurde hauptſächlich nach dem zweiten und dritten Akt Ob aber dem
Schwank ein langes Leben beſchieden iſt das muß die Zukunſt
lehren

Aus der Amgrbung
Cröſlwitz 21 Januar Die Gemeindevertretung hält am

Donnerstag den 25 d Mts Abends 8 Uhr in Kramers Reſtaurant eine
Sitzung mit folgender Tagesordnung ab a öffentliche Sitzung Rech
nungslegung für 1898/99 Vergebung der Arbeiten betr die Pflaſterung
der Thalſtraße Vergebung von Waſſerleitungsarbeiten Wahl einer Kom
miſſion zur Vorberathung des Haushaltsplanes für 1900 Entwäſſerungs
angelegenheit b geſchloſſene Sitzung Armenſachen Mittheilungen

Diemitz 21 Januar Gemeindewahl Nächſten Mittwoch
Abends 8 Uhr findet behufs Vorbeſprechung der Gemeindewahlen im
Diemitzer Schlößchen eine öffentliche Verſammlung der Wähler der

dritten Abtheilung ſtatt
Reideburg 21 Januar Familien Abend Wie bereits in

den letzten Jahren ſo ſoll der Geburtstag des Kaiſers in der
Gemeinde Reideburg durch einen Familien Abend gefeiert werden welcher
im Winter ſchen Lokale Abends 8 Uhr ſtattfinden ſoll Die Kinder der
verſchiedenen Schulen der Parochie werden patriotiſche Geſänge und Lieder
vortragen Konſiſtorial Rath Gutſchmidt eine Anſprache halten und
Paſtor Riedel aus Halle der früher Vikar in der Gemeinde war Licht
bilder über die Paläſtinareiſe des Kaiſers vorführen Es ſteht zu hoffen
daß die Gemeinde ſich an dieſer Feier gern und zahlreich betheiligen wird

Eisleben 20 Januar Wagenbrand Geſtern Abend lief
der Schnellzug mit einem brennenden Eiſenbahnwagen I Klaſſe hier ein
An dem Wagen hatte ſich eire Achſe heiß gelaufen was den Brand ver
urſacht hatte Nachdem der Brand gelöſcht worden war wurde der Wagen
ausgewechſelt worauf der Zug mit einiger Verſpätung weiter fuhr

Kriegsdorf b Merſeburg 21 Januar Grundſteinlegung
Zum ehrenden Gedächtniß des am 16 September 1809 zu Weſel mit
10 anderen Kameraden erſchoſſenen Offiziers Albert v Wedel wird hier
ſelbſt ſeinem Geburtsorte ein Denkmal errichtet Heute Nachmittag fand
die feierliche Grundſteinlegung ſtatt Auf Einladung des hieſigen Krieger
vereins waren 5 benachbarte Kriegervereine und ein Turnverein zu dem
Akte erſchienen welche mit klingendem Spiele in das mit Ehrenpforten
Guirlanden und Fahnen feſtlich geſchmückte Dorf eingeholt wurden Nach
Begrüßung der in Paradefront aufgeſtellten Vereine durch den Herrn
Regierungs Präſidenten von der Recke und Herrn Landrath Graf

Hauſſonville wurde die eigentliche Feier durch den Choralgeſang
Sei Lob und Ehr dem höchſten Gut eingeleitet Nach Verleſung der

Urkunde über die Grundſteinlegung durch den Herrn Landrath erfolgte
der Verſchluß der in den Grundſtein zu legenden Kapſel unter dem Ge
ſange der Schuljugend Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre Nach
dem Mörtel Aufwurf führte der Herr Regierungspräſident die üblichen
Hammerſchläge mit den Worten aus Zur Ehre des tapferen Dahin
geſchiedenen zur Ehre Sr Majeſtät des Kaiſers uns und den ſpäteren
Geſchlechtern zur Nacheiferung Sinnige Weihſprüche ſchloſſen ſich an
Den eigentlichen Weiheſpruch hielt Herr Pfarrer Schoppen Lobe den
Herren den mächtigen König der Ehren wurde im Anſchluß daran von
der Feſtverſammlung geſungen Der Kriegervereins Vorſitzende von hier
feierte alsdann die gefallenen Helden und ermahnte zur Treue wie ſie
jene Tapferen gezeigt Die Rede ſchloß mit dem Kaiſerhoch das allſeitig
begeiſterten Wiederhall fand Heil Dir im Siegerkranz wurde von der
Feſtverſammlung alsdann geſungen Ein Parademarſch der erſchienenen
Vereine beſchloß den Weiheakt Dann vereinigte eine Feſttafel die er
ſchienenen Gäſte bei fröhlicher Stimmung Die Weihe des Denkmals
ſoll am 16 September d Js dem Todestage jener Tapferen erfolgen

Helmsdorf 20 Januar Schwerer Unfall Jn recht be
dauerlicher Weiſe verunglückte geſtern der Geſchirrführer Hermann
Dietrich von hier Derſelbe hatte Stroh von einem Diemen geholt An
einer abfallenden Wegeſtelle wollte er die Bremſe andrehen in demſelben
Augenblicke gingen aber die jungen Pferde durch und D kam ſo un
glücklich zu Falle daß ihm ein Vorderrad über die rechte Schulter ging
Der Bedauernswerthe erlitt einen Bruch des rechten Schlüſſelbeines ſowie
einen Bruch des Schulterblattes und mehrerer Rippen Er wurde in die
Halleſche Klinik gebracht

Leimbach 20 Januar Tödtlich verunglückt Vorgeſtern
früh gegen 8 Uhr verunglückte auf den Freieslebenſchächten der Bergmann
Karl Knorr aus Kloſtermansfeld durch niedergehendes Geſtein Nur als
Leiche konnte der Verunglückte hervorgezogen werden Die Berge hatten
denſelben ſo eingeſchloſſen daß der Tod mehr durch Erſticken denn durch
Verletzungen deren nur eine am Hinterkopfe konſtatirt wurde eingetreten
iſt Ein zweiter Häuer war gleichfalls durch das Geſtein eingekeilt und
konnte erſt nach zweiſtündiger angeſtrengter Arbeit aus ſeiner bedrängten
Lage befreit werden Wie durch ein Wunder iſt er aber gänzlich unverletzt
geblieben Knorr welcher aus Wippra ſtammt iſt 34 Jahre und Vater
zweier Kinder Seit 10 Jahren iſt das wieder der erſte Unglücksfall mit
tödtlichem Ausgange der auf den Freislebenſchächten unter Tage vor
gekommen iſt

Naundorf bei Delitzſch 21 Januar Ueberfahren Als am
Sonnabend der 28 jährige Knecht Auguſt Jentzſch Jauche abfahren
wollte ſcheuten plötzlich die Pferde und gingen durch welcher die
erregten Thiere feſthalten wollte wurde umgeworfen Er kam ſo unglücklich
zu liegen daß ihm der Wagen über die Bruſt und die rechte Schulter
ging Er erlitt eine Auskugelung des rechten Schultergelenks weswegen
er auf Anordnung des zu Rathe gezogenen Arztes in das Halleſche
Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Weißenfels 20 Januar Unfall Der Arbeiter Karl Raue
von hier gerieth geſtern Vormittag mit der linken Hand zwiſchen zwei
Wagen einer Feldbahn Dabei wurden ihm zwei Finger zerquetſcht Raus
mußte der Klinik zu Halle überwieſen werden

Halberfſtadt 21 Januar Diebſtahl Unfall Vor dem
Hauſe des Uhrmachers Kleinert Voigtei wurden in vorletzter Nacht dis
Schaukäſten erbrochen Den Dieben fielen verſchiedene Gegenſtände in die
Hände Vorgeſtern Abend gegen 8 Uhr ſtürzte in angetrunkenem Zu
ſtande ein Maler auf der Woort zu Boden er ſchlug im Falle mit dem
Kopfe gegen den Granitbordſtein und verletzte ſich ſo ſchwer daß er ins
Krankenhaus gebracht werden mußte

Deſſau 20 Januar Begnadigt Der Bergmann Heinrich
Wolters aus Edderitz welcher durch Urtheil des Schwurgerichts Deſſau
vom 2 März 1899 wegen Mordes der Elſa Knake aus Klepzig zumTode verurtheilt iſt iſt durch Entſchließung des Herzogs zu lebenslinglichem

Zuchthaus begnadigt

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Januar
Ernennung An der Realſchule in Gardelegen iſt der Hilfs

lehrer Karl Gebhardt an der Ober Realſchule der Francke ſchen
n vom 1 April 1900 ab zum Oberlehrer ernannt worden

Auszeichnungen Aus Anlaß der Feier des Krönungs und
Ordenfeſtes erhielten aus Halle folgende Herren Auszeichnungen Den
Rothen Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife Abraham
Ober Baurath bei der EiſenbahnDirektion Dr Schmidt Landgerichts
Präſident den Rothen Adler Orden 4 Klaſſe Biſchof Regierungs
und Baurath Mitglied der Eiſenbahndirektion v Holly und Ponientzietz
Bürgermeiſter Klopſch Eiſenbahndirektor und Mitglied der Eiſenbahn
direktion König Landgerichtsrath Peter Amtsgerichtsrath Starke
Poſtdirektor Dr Volhard Geh Regierungsrath und ordentlicher Pro
e den r le ad Rennen 3 Kllaſſe Dr arten Ober
tabsarzt erſter Klaſſe un mentsarzt des MagdehurRegiments Nr 36 8 s g a
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Nr 1 DienstagC

Elektriſche Bahn Auf die im Oktober vorigen Jahres dem
Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten überreichte Petition der Ortſchaften
des Elſterthales um Genehmigung einer elektriſchen Zweigbahn von Amnien
dorf bis Schkeuditz iſt nunmehr durch Erlaß vom 11 dieſes Monats die
miniſterielle Zulaſſungs Erklärung erfolgt Wir hoffen daß die Allge
meine Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin den Bau ſo bald als möglich aus
führen und dadurch die längſt gewünſchte leichtere Verbindung mit Halle
für Perſonen und Güterverkehr herſtellen wird Dem Ausſchuſſe für
die vrojektirte normalſpurige Kleinbahn Halle Ammendorf Schkeuditz
iſt ein Beſcheid zugegangen aus welchem hervorgeht daß die Genehmigung
zur Einmündung dieſer projektirten Bahn in die Halle Hettſtedter Eiſen
bahn am Stadtgute in Halle nicht zu erwarten iſt Die Frage der Ver
ſtaatlichung der Je War Duett Eiſenbahn wird in dem Be
ſcheide nicht mehr berührt Das Projekt der Kleinbahn HalleAmmendorf
Schkeuditz ſog Elſterthalbahn muß deshalb als fallen gelaſſen betrachtet

denv Stadttheater Die Operette Die Fledermaus wird am
Dienstag wiederhokt i mFarbenabonnement 87 blau Für Freitag hat
die Direktion die Hofopernſängerin Frl Elſe Breuer vom Hoftheater
in Braunſchweig zu einem einmaligen Gaſtſpiel gewonnen Frl Breuer
welche von ihrem dermaligen Engagement am hieſigen Stadttheater gewiß
noch im beſten Andenken ſteht wird die Parthie der Elſfa in der Oper

Lohengrin ſingen Billetbeſtellungen werden ſchon jetzt an der Theater
kaſſe entgegengenommen

Thalia Theater Heute Montag geht Arthur Pferhofers 4aktiger
Schwank Flitterwochen zum letzten Male in Scene Dienstag wird
die neueſte Novität des Thalia Theaters Der Schiffskapitän von
Moſer und Trotha zum erſten Male wiederholt Jn der kommenden
Woche wird der Hofſchauſpieler Herr Adalbert Matkowsky nochmals als
Petruchio in Shakeſpeare s Der Widerſpänſtigen zähmung gaſtiren
Für dies Gaſtſpiel werden ſchon jetzt ſowohl im Tha iaTheater wie auch
in der Muſikalienhandlung von Heinr Hothan große Steinſtraße Billet
beſtellungen m enommen

Haus un rundbeſitzerverein Jn der am Sonnabend ab
gehaltenen Hauptverſammlung erſtattete der Leiter der Geſchäftsſtelle des
Vereins Herr Rentner Blumentritt den Jahresbericht welcher kon
ſtatirt daß im abgelaufenen Jahre der Verein eine ebenſo erfolgreiche wie
rege Thätigkeit entfaltete Das Verhältniß zwiſchen dem Hausbeſitzer
vereine und den Miethern ſei im allgemeinen immer ein gutes und ver
trägliches geweſen Die Zahl der Mitglieder iſt auf 1425 geſtiegen Die
Jahresrechnung ſchließt mit einem kleinen Kaſſenbeſtande und einem Ver
mögen von 2591,67 Mk ab Nachdem auch noch der Abſchluß der
Rechnung vorgetragen war ertheilte die Verſammlung auf Antrag der
Reviſoren Herren Günther und Zoebiſch dem Herrn Rechnungsleger
Entlaſtung Um die r r n nach Maßgabe des Bürgerlichen
Geſetzbuches zu erlangen ſoll die Eintragung des Vereins in das Vereins
regiſter beantragt werden Zu dieſem Zwecke werden neue von Herrn
Rechtsanwalt Dr Lembſer ausgearbeitete Satzungen genehmigt welche
den Beſtimmungen des Geſetzes angepaßt ſind Beſonders zu erwähnen
iſt daß nach den neuen Satzungen die Geſchäfte welche bisher dem Vor
ſtande oblagen einem Ausſchuſſe übertragen werden während der Vorſtand
welcher den Verein nach Außen und namentlich vor Gericht zu vertreten
hat der Einfachheit wegen nur aus 3 Mitgliedern beſteht die auf un
beſtimmte Zeit gewählt werden Die Mitglieder des Vorſtandes gehören
ebenſo wie der Leiter der Geſchäftsſtelle der ebenfalls auf unbeſtimmte
Zeit gewählt wird dem Ausſchuſſe an Dieſer Ausſchuß beſteht
aus zwölf Mitgliedern von denen jedes Jahr vier Mitglieder aus
ſcheiden die aber wieder wählbar ſind Der Ausſchuß hat das
Recht ſich durch Zuwahl um 3 Mitglieder zu verſtärken Zu Vorſtands
mitgliedern wurden gewählt die Herren Baumeiſter Gygas Kaufmann
Uber und Direktor Tribius Zu Ausſchußmitgliedern die Herren Maurer
meiſter Hildebrandt Maurermeiſter Friedrich Dr Borſt Maurer
meiſter Grote Rechtsanwalt Glimm Maurermeiſter Heiſer Rechts
anwalt Dr Lembſer Mittelſchullehrer Meyer Zimmermeiſter Pfaul
Bauunternehmer Thiemann Lehrer Winkler und Buchdruckereibeſitzer
Wiſchan Die Leitung der Geſchäftsſtelle wird wiederum Herrn Rentner
Blumentritt übertragen Herrn Dr Lembſer wurde für die Aus
arbeitung der Satzungen und ſeine ſonſtige Wirkſamkeit im Intereſſe
des Vereins Dank durch Erheben von den Plätzen bekundet Hierauf
bewilligte die Verſammlung die zur Unterhaltung der Geſchäftsſtelle
erforderlichen Mittel ſoweit ſie nicht durch eigene Einnahmen
derſelben gedeckt werden ferner die Mittel zur Anſchaffung eines
Geldſchrankes für die Geſchäftsſtelle und endlich u A noch 100 Mk als
Beitrag zur Deckung der Koſten der letzten StadtverordnetenWahlen Die
geſammten Wahlkoſten belaufen ſich auf rund 1000 Mk, ſie ſind aber
durch freiwillige Zuwendungen ſo weit aufgebracht daß der Haus und
Grundbeſitzerverein ſowie der Bürgerverein je 100 Mk und jeder Bezirks
verein 20 Mk beizutragen haben worauf dann noch ein Fonds für die
nächſten Wahlen verbleibt Zuletzt wurde noch die Straßenreinigungsfrage
erörtert Mit der Einführung einer Umſatzſteuer für unbebaute rund
ſtücke in Höhe von 2 Prozent erklärte man ſich einverſtanden da in der
That durch Einbeziehung in den Bebauungsplan Ackerflächen eine ſolche
Werthſteigerung erfahren daß es nur gerecht erſcheine wenn die Beſitzer
einen kleinen Theil des Gewinnes an die Stadt abgeben Zur Be
gründung dieſer Anſicht wurde der bereits von dem GeneralAnzeiger
mitgetheilte Grundſtückskauf durch die Firma Gebrüder Franck angeführt
Der Vorbeſitzer dieſes Grundſtücks habe daſſelbe für 50000 Mk erworben
und nach wenigen Jahren für 400000 Markt wieder an Gebrüder
Franck verkauft Der Herr wohne jetzt in Dresden trage zu den
hieſigen Gemeindelaſten nichts bei und beſchränke ſich darauf ab und
zu einmal nach Halle zu kommen um gewaltige Gewinne aus der Werth
ſteigerung ſeiner hieſigen großen Bauterrains einzuſtreichen Wenn daher
auch eine Umſatzſteuer für unbebaute Grundſtücke nur gerechtfertigt erſcheine
ſo müſſe man ſich dagegen wehren daß durch Einſührung einer neuen
Steuer dem Hausbeſitzer Laſten für verſtärkte Pflaſterungen auferlegt
werden die von der Allgemeinheit getragen werden müſſen Die dem
Hausbeſitzer obſervanzmäßig obliegenden Pflichten wolle er erfüllen er
lehne es aber entſchieden ab neue zu übernehmen die ſich womöglich
wieder zu einer Obſervanz ausbilden

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Sektion Halle
e Abend findet um 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes eine

ißzung ſtatt in welcher nach Vorlegung der Hüttenabrechnung für das
verfloſſene Jahr Herr Bibliothekar Dr Schultze über Pontreſina und
den Piz Roſeg ſprechen wird Die Theilnahme der Damen iſt erwünſcht
und erbeten Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen

Der Verein zur Förderung der Kunſt hat ſeine Geſchäfts
ſtelle von Karlſtraße 25 nach dem Künſtlerhauſe St Lukas verlegt wo
ſelbſt zur Zeit in einem originellen ſeparirten Zimmer der Klauſe der
Muſikkurſus ſeinen Anfang genommen hat Derſelbe bezweckt das Muſik
verſtändniß dadurch zu fördern daß ſolche Tonſtücke welche in Sonaten
form geſchrieben ſind Ouverturen Sähze aus Klavierſonaten Streich
quartetten Symphonien pp mit Hilfe von Notentafel und Klavier ein
vorzüglicher Ritter bis in die kleinſten Motive und Formglieder zerlegt
werden Es gewährt ein eigenartiges Bild wenn man ſieht wie jeder der
Intereſſenten mit dem fraglichen Notenſtücke bewaffnet eifrig den Aus
führungen des Herrn Compes de la Porte folgt Nächſten Donnerstag
findet eine wichtige Generalverſammlung ſtatt auf welcher u a über die
Beitrags und Kunſtwartfrage desgleichen über die Einrichtung eines
jour fixe Beſchluß gefaßt werden ſoll

Verein ehem 72 er In Folge der an ſie ergangenen Ein
ladung fanden ſich geſtern Nachmittag in dem mit militäriſchen Emblemen
ſchön und ſinnig geſchmückten Saale der Bork ſchen Gaſtwirthſchaft hier
ſelbſt die Vorſtände und Mitglieder der Vereine ehemaliger 72 er in
Berlin Erfurt Magdeburg Merſeburg Naumburg Torgau Weißenfels
Zeitz und Halle mit Vertretern des gedachten Regiments den Herren

Hauptmann Rheder Regiments Adjutant Petiskus Oberleutnants
Borchardt und Dietz zuſammen um in der Denkmalsfrage Berathung
zu pflegen und endgültig Stellung dazu zu nehmen Der Vorſitzende des
hieſigen Vereins Kamerad Fiſcher begrüßte die zahlreich erſchienenen
Kameraden Herr Hauptmann Rheder übermittelte den ehemaligen Re
gimentsangehörigen die Grüße des Regiments und brachte zum Schluß
ſeiner ſehr beifällig aufgenommenen Anſprache ein Hoch auf den oberſten
Kriegsherrn aus Jm Anſchluß daran wurde ein Telegramm an den
Herrn Kommandeur des Thür Jnf Reg Nr 72 in Torgau abgeſandt in
welchem die n Kameraden dem Regiment ihre Treue und Anhäng
lichkeit aufs Neue bekunden Sodann wurde in die Verhandlungen die
von Kamerad Hen nig Weißenfels geleitet wurden eingetreten Es
d ſich um die Errichtung eines Denkmals für die im Feldzuge von
870/71 gebliebenen Kameraden des Regiments 72 auf dem Schlachtfelde

bei Mars latour ſpeciell bei Gorze woſelbſt das Regiment bedeutende
Verluſte erlitten hat Sämmtl iche Redner traten lebhaft für die von

Weißenfels ausgegangene Jdee ein den gefallenen Kameraden einen Ehren
denkſtein zu ſetzen und verſprachen mit allen Kräften für die Verwirk
lichung derſelben einzutreten Dasſelbe iſt vom Regiment zu erwarten
Beſchloſſen wurde einen Denkmalsausſchuß beſtehend aus dem Vorſitzenden
oben genannter Vereine zu bilden welcher in Verbindung mit dem Offizier
corps gedachten Regiments das Weitere in dieſer Angelegenheit zu veranlaſſen und ſ Zt mit einem bezüglichen Aufrufe an die Defſentuchteit

zu treten hat An die ſo anregend verlaufene Verſammlung ſchloß ſich
ein geſelliges Beiſammenſein der Kameraden an bei dem es an Anſprachen
und auch an Muſikvorträgen nicht fehlte So wurden u A auf das
Regiment dann auf den älteſten anweſenden Kameraden Rentier Fenger
Halle und Kameraden Rendant ScheelerHalle welcher drei Feldzüge
mitgemacht ochs ausgebracht

Die Handelskammer macht darauf aufmerkſam daß nach dem
Stande am 1 Januar 1900 das Statiſtiſche Waarenverzeichniß
nebſt dem Verzeichniß der Maſſengüter neu aufgelegt und der Vertrieb
deſſelben der Firma R von Deckers Verlag G Schenk zu Berlin über
tragen worden iſt Der Ladenpreis beträgt für das geheftete Exemplar
60 Pfg für ein in Kalliko gebundenes 1,20 Mk Betheiligte können das
betr Buch in den Geſchäftsräumen der Handelskammer einſehen Das
von der Deutſchen Levante Linie ausgegebene Handbuch 1900
kann von den betheiligten Kreiſen in den Geſchäftsräumen der Handels
kammer eingeſehen werden Die Deutſche Levante Linie im Jahre 1889
ins Leben gerufen hat es ſich zur Aufgabe geſtellt den deutſchen Verkehr
mit den Ländern der Levante durch regelmäßige Fahrten zu fördern und
zu unterſtützen was ihr dank des zu dieſem Zwecke eingeführten Levante
Tarifs eine Verbindung direkter Land Und Seefrachten von allen
deutſchen Stationen nach den Hafenplätzen des Orients und der
Rührigkeit ihrer Leitung ſo gut gelungen iſt daß die Zahl der Schiffeſeit dem Jahre 1890 von 4 auf 0 erhöht werden mußte und die Zahl
der jährlich ausgeführten Reiſen ſich von 24 auf 81 vermehrt hat Das
Handbuch giebt über die Entwicklung der Levante Linie nach den ver
ſchiedenen Richtungen Auskunft Von der Deutſchen Export
bank G zu Berlin wird als Beilage zu ihren monatlichen Mit
theilungen regelmäßig eine ſchwarze Liſte zweifelhafter Kunden und
Agenten im Auslande veröffentlicht Namentlich die am Verkehre
mit dem Auslande betheiligten Kreiſe ſeien hierauf aufmerkſam gemacht
mit dem Hinweiſe daß eine Nummer der betr Liſte in den Geſchäfts
räumen der Handelskammer eingeſehen werden kann

Der Provinzial Laudtag ver Provinz Sachſen iſt zum 30 Januar
nach der Stadt Merſeburg berufen

Philharmoniſche Concerte Wir machen das muſikliebende
Publikum nochmals auf das morgen Dienstag Abend ſtattfindende vierte
Concert aufmerkſam Programm und Soliſt Prof David Popper ver
ſprechen einen ebenſo intereſſanten wie genußreichen Abend

Singakademie Nachdem die Singakademie zum Todtenfeſt in der
Marktkirche eine mit vielem Beifall aufgenommene A capella Aufführung
veranſtaltet hatte unterblieb das ſonſt übliche kleine Concert in der Weih
nachtszeit weil die Betheiligten anderſeitig zu viel in Anſpruch genommen
waren Dafür wird vor Oſtern eine Paſſionsaufführung ſtattfinden
Vorher iſt aber und zwar für den 6 März die Vorführung von Klug
hardts Tonbild die Zerſtörung Jeruſalems in Ausſicht genommen ein
Werk das bereits in mehreren großen Städten außergewöhnlichen Erfolg
erzielte

Kaiſers Geburtstagsfeier in Giebichenſtein Am 27 d
Abends 6 Uhr findet im Saale des Bad Wittekind ein Feſtmahl ſtatt
zu dem alle patriotiſch geſinnten Einwohner eingeladen ſind Der Preis
des Gedeckes beträgt 2 Mk Anmeldungen werden an Herrn Gaſtwirth
Nohde erbeten Der communale Bürgerverein feiert den Ge
burtstag des Kaiſers am 27 d Mts Abends im Burgtheater durch
Concert Theater Aufführung und Ball

Wildhagen ſche Frauen Jnduſtrie Schule Burgſtraße 38
Die Vorbereitung für das Handarbeitslehrerinnen Examen beginnt bereits
am 2 März

Verbrennungen Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik zog ſich vor
geſtern Abend der Former Karl Fuchs aus Buſchdorf recht erhebliche
Verbrennungen am rechten Vorderarm dadurch zu daß ihm flüſſiges
Eiſen welches überlief auf den Arm ſpritzte An demſelben Abend fiel
der 12 jährige Otto Kahle in der elterlichen Wohnung derart mit dem
rechten Arme gegen den heißen Ofen daß er erhebliche Brandwunden
erlitt Beide Verletzte mußten kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Sturz Am Sonnabend Abend ſtürzte in einer hieſigen Brauerei
der Schornſteinfeger Heinrich Helbing aus Giebichenſtein ſo unglücklich
von einer Leiter daß er einen Knöchelbruch am linken Beine erlitt H
mußte der Klinik zugeführt werden

Bewußztlos aufgefunden Am Sonntag Morgen gegen 5 Uhr
wurde auf dem Weidenplane der Student L in völlig bewußtloſem Zu
ſtande aufgefunden L hatte eine ſtarkblutende Wunde am Kopfe ſowie
verſchiedene weniger ſchlimme Verletzungen im Geſicht Er wurde in die
Königl Klinik gebracht wo er verblieb Wo und wie L ſich dieſe Ver
letzungen zugezogen hat konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Selbſtmord Der Schuhmachermeiſter Joſeph Sch wurde geſtern
Nachmittag 2 Uhr in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden Der Ver
ſtorbene zeigte ſchon ſeit einigen Tagen Spuren von Geiſtesgeſtörtheit in
einem ſolchen Anfalle hat er jedenfalls die traurige That verübt

Bubenſtreich Jn vergangener Nacht gegen 3 Uhr wurde die
Feuerwehr durch den Feuermelder nach der Thurmſtraße gerufen Hier
konnte die Wehr nur feſtſtellen daß ruchloſe Buben den Feuermelder iu
Thätigkeit geſetzt hatten

Ueberfallen Jn vergangener Nacht zwiſchen 1 und 2 Uhr wurde
der Schneider Louis S auf ſeinem Heimwege in der Merſeburgerſtraße
von mehreren ihm unbekannten Perſonen angeblich ohne jede Veranlaſſung
angerempelt und mit Spazierſtöcken blutig geſchlagen

Telegramme und letzte Nachrichten
Prag 22 Januar Wolff s Bur Geſtern Nachmittag gingen

zum Schutze der arbeitenden Bergleute 3 Jnfanterie Bataillone ins
Kladno und Schlaner Ausſtandsgebiet ab Heute werden ſich vier
Bataillone in das Außig Teplitzer und das Dur Brüxer Kohlenrevier
begeben

Wien 22 Januar Meld des Kl Der Generalſtreik
der Kohlenarbeiter in Böhmen dürfte heute in vollem Umfange zur
Thatſache werden Die geſtern ſtattgehabten Arbeiterverſammlungen be
ſchloſſen an ihren Forderungen feſtzuhalten Wahrſcheinlich werden alle
Kohlenarbeiter die ſich bisher an dem Ausſtande nicht betheiligten gleich

falls die Arbeit niederlegen ſo daß ſämmtliche Hüttenwerke der
größeren Jnduſtrieunternehmungen die Arbeit einſtellen dürften

Wien 22 Januar Meldung des B Zur Thronfolge
frage in OeſterreichUngarn zirkuliren wieder merkwürdige Gerüchte
Der Budapeſti Hirlap berichtet aus Hofkreiſen der König habe vor
einigen Wochen bei einem Familiendiener ſein Glas auf des Erzherzog

Otto älteſten Sohn den Erzherzog Karl Franz Joſef als Thron
erben erhoben Hofkreiſe ſprechen auch von der bevorſtehenden Verzicht

leiſtung der Erzherzöge Franz Ferdinand und Otto auf die Thron
fol ge

RNom 22 Januar Meld des B Wie aus Buenos Ayres
telegraphirt wird wurden unter den Papieren einer ſoeben fallirten
italieniſchen Firma in Santa Fs Dokumente gefunden wo
raus hervorgeht daß die beiden Jnhaber der Firma ſeinerzeit an der
Verſchwörung Lucchenis theilnahmen welche zur Ermordung der
Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich in Genf führte Beide flohen darauf
nach Südamerika wo ſie unter falſchem Namen auftraten Der Eine
hatte neuerdings mit dem Geld ſeines Aſſociés die Flucht ergriffen Der
Andere ein gewiſſer Riccardi hat Selbſtmord begangen

Warſchau 22 Januar Meldung des Kl Ein ent
fetzlicher Unglücksfall ereignete ſich in der Kohlengrube Graf
Prenard bei Sielce unweit der preußiſchen Grenze Eine Kohlenſchicht
ſtürzte ein und verſchüttete ſieben Bergleute Die Unglücklichen
wurden als Leichen hervorgezogen

Koslow 22 Januar Meldung d Kl Jn der Ortſchaft
Annopolje iſt während des Gottesdienſtes ein Theil des Kirchengewölbes
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eingeſtürzt Acht Perſonen wurden durch herabſtürzendes Mauerwerk
getödtet drei andere bei der entſtandenen Panik nnd Flucht nach den
Ausgängen von der Menge erdrückt viele wurden mehr oder minder
ſchwer verletzt

London 22 Januar Meld d L Lord Warrens Um
gehungsangriff mißlang er wurde am Sonnabend früh geſchlagen
und gerieth in ein Kreuzfeuer ſeine Kavallerie wurde faſt ab
geſchnitten und das Geſammtkorps von Acton Homes nach dem Nord
ufer gewörfen er verſuchte vergebens die Vereinigung mit dem zu Hilfe

geſandten Lyttleton herzuſtellen Die Buren hielten zwiſchen Beiden den

Brakfontein Kopje beſetzt Lyttleton s Verfuch die Buren zu delogiren
mißlang und er ward auf Onetreehill zurückged rängt Joubert hält
die Geſammthöhen von Spionkop bis zu dem Snowdropfluß weſtlich vom
Arnotkop und nördlich von Omderbrook beſetzt

London 22 Januar Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus dem Buller ſchen Hauptquartier befindet ſich die Stellung

der Buren 4 Meilen von Trichardsdrift Die Vertheidigungs
linie derſelben beſteht aus mit Steinen hergeſtellten Verſchanzungen

London 22 Januar Reut Bur Eine Depeſche General
Bullers aus Spearmans Camp vom 21 Januar 9 Uhr Abends beſagt
General Warren iſt den ganzen Tag über ins Gefecht verwickelt ge
weſen insbeſondere auf ſeinem linken Flügel den er zwei Meilen nach
vorwärts geworfen hatte Das Gelände iſt ſehr ſchwierig und da das
Gefecht ſich die ganze Zeit über Bergen entwickelt ſo iſt es ſchwer genau zu
ſagen wie viel wir an Boden gewinnen werden doch glaube ich daß wir
thatſächliche Fortſchritte machen werden

London 22 Januar Reuter s Bur Aus Spearmanscamp
wird berichtet Geſtern Abend rückten die Generale Clary und Hart
nach anhaltendem Gefecht 1000 Yards vor und bezogen Biwacks
Die ganze Nacht hindurch unterhielten die Buren ein Gewehrfeuer mit
den britiſchen Vorpoſten welches von dieſen jedoch nicht erwidert wurvbe
Bei Tagesanbruch wurde das Feuer heftiger und bald war der Kampf
im Gange Die britiſche Feldartillerie ſchleuderte maſſenhafte
Shrapnells in die feindlichen Verſchanzungen und wurde die
erſte Copje im Sturm genommen Die Buren zogen ſich auf die nächſte
Copje zurück Das Feuer der Buren ließ ſchließlich nach wahrſcheinlich
infolge Mangels von Munition Die Engländer beſetzten 8 Poſitionen
des Feindes

London 22 Januar Meldung des B Der Korreſpondent
der Central News meldet vom Sonnabend Es erforderte ein ſieben
ſtündiges furchtbares Bombardement ſeitens Warrens um
die Buren zu veranlaſſen ihre Artillerieſtellungen zu enthüllen Sie hatten
Maxims Nordenfeldts und mehrere Siebenpfünder Dieſelben wurden
von den engliſchen Haubitzen und Schiffskanonen bald zerſtört Der
Effekt des Sonnabend Kampfes iſt daß die Rückzugslinie der Buren
nach dem Oranjefreiſtaat über den Van Reenenspaß abgeſchnitten
iſt Der Korreſpondent fügt hinzu daß alles jetzt abzielt auf einen raſchen

glänzenden und vollſtändigen Erfolg Na na wie ſtimmt das zu den
übrigen Nachrichten Red

Waſſhington 22 Januar Wolff s Bur Die engliſche Re
gierung hat zu der Frage inwieweit Nahrungsmitel als Kriegs
kontrebande gelten folgende Erklärung abgegeben Unſere Anſicht
geht dahin daß Nahrungsmittel die nach einem feindlichen Lande
verfrachtet ſind nur dann als Kriegskontrebande angeſehen werden
können wenn ſie für die Streitkräfte des Feindes beſtimmt ſind
Die bloße Vermuthung daß dies ihre Beſtimmung ſein könnte iſt nicht
genügend Es muß vielmehr erwieſen werden daß dies zur Zeit
wo ihre Beſchlagnahme erfolgte thatſächlich der Fall war Die amerika
niſche Regierung hat gegen dieſe engliſche Erklärung bisher keinen
Proteſt erhoben

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

20 Januar Der Mechaniker Paul Bornack und Marie Hähnel Glauchaer
ſtraße 74 und Thalamtſtraße 9 Der Fleiſcher Auguſt Jänichen und
Minna Müller Giebichenſtein und Deſſauerſtraße 10 Der Maler Wilhelm
Frante und Bertha Filtebrand Mansfelderſtrahe 5 und Markt 17 DerSchloſſer Paul Opitz und Marie Leumann Robert Franzſtraße 2 und Gr
Steinſtraße 10 Der Arbeiter Rudolf Radunzel und Auguſte Oſſig
Schülershof 5 und Schmeerſtraße 5 Der Fabrikarbeiter Konrad Dicker
und Maria Rabſch Krauſenſtraße 20 und Domplatz d Der Buchdruckmaſchinen
meiſter Emil Preſang und r Lutzemann Gr Brauhausſtraße 29 und
Bauhof 8 Der Schloſſer Oskar Söllinger und Emma Schmidt König
ſtraße 13 und Ludwigſtraße 24

Geboren
20 Januar Dem Buchbinder Moritz Heine eine T Klara Entbindungs

Delitz Dem Kernmacher Otto Krei eine T Elsbeth Jacobſtraße 42
ein Schloſſer Johannes Kaltwaſſer ein S Richard Thorſtraße 56 Dem

Handarbeiter Heinrich Kaatz ein S Erich Schützenſtraße 25 Dem Schmied
Max Reichert eine T Liesbeth Schloſſerſtraße 11 Dem Handarbeiter
Hermann Mertin eine T Minna Kaulenberg 2 Dem Lehrer Ewald
Häner eine Friedrichſtraße 28 Dem Tiſchler Reinhold Herrmann ein
S Fritz Wolfſtraße 2 Dem Former Richard Schubert ein S Kurt
Merſeburgerſtraße 102 Dem Bäcker Otto Schaurig ein S Otto Merſe
burgerſtraße 147 Dem Fleiſcher Friedrich Thurm eine T Elſe Glauchger
ſtratze 79 Dem Feuerwehrmann Franz Bernhardt ein S Johannes
Deſſauerſtraße 13 Dem Wachtmeiſter Johann Völker ein S Hans
Thüringerſtraße 22 Dem Fleiſcher Wilhelm Scherf eine T Jda Freiim
felderſtraße 81

Geſtorben
20 Januar Der Arbeiter Peter Grabinski 51 St Eliſabeth

Krankenhaus Des Oekonomie Inſpektor a D Hermann Rabe Ehefrau
Franziska geb Maßmann 64 J Blumenthalſtraße 2 Der Arbeiter
Wilhelm Homann 3 Diakoniſſenhaus Des Maſchinenheizer Hermann
ne T Elſe 1 Albrechtſtraße 24 Der Lehrer Oskar Thieme 55 J
linik

44 In Jüngeter Zeit hat sich ein neues Haarmittel zu erstaunlich sebnellem
Rufe aufgeschwungen, Es ist dies Javol ein Haarwasser allerdings nur
Kein Haarmittel gegen irgend welebe Haarleiden aber ein Wasser dem alle
die Eigensehaften nachgerühmt werden können dle ein wirklich rationelles
Haarwasser haben soll vollkommene Unsehbädliehkeit selbst im Vebermass
bequeme und reinliche
Anwendungswelse rasehe
erfrischende belebende
Wirkung auf die Nerven
Gehalt an Nährstoffen die
von der Kopfhaut auch
wirklich aufgenommen
Werden in Folge dessen
Kräftigung der Haar
organe und Anregung zu
deren erhöhter Thätigkeit
Alle diese Eigenschaſten

Werden erreteht nament
lich dureh die Verbindang
eines Naphtapräparates
mit konzentrirten Extraktstoffen von Panzen deren wohlthätige Wirkung
auf die Haut im Allgemeinen auf die Kopfhaut im Besonderen von jeher
anerkannt worden ist Flasche Mk Doppelfiasohe Mk 50 in den meistenC Farfümerion Drogerien u Coiffeurgesohäften auch in vielen Apothexon

Scbautzumüttel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W HI Mielck Frankfurt a M

Voransſichtliches Wetter am 23 Januar 1900
Jn der Bewblknug veränderlich zeitweiſe heiter warm

mit Neigung zu Regen

Waffſerſtände Am 21 Januar Weißenfels Oberp 2,48
22 Januar Halle unterhalb 4 1,92 Trotha 2,10 21 Janu
ar Bernburg 4 1,37 Calbe Unterpegel 1,02 Oberpegel

1,60 Dresden 1,82 Magdeburg L84
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Bewährt und ärztlich
empfohlen bei Heiserkeit
Husten Katarrhen der Bron
chien sowie des Halses sind
ebenso angenehm im Ge S
brauch als sicher in der C
Wirkung die festen Bestandtheils des Warmbrunnou Nr III sowie des Wiegenbrunnen

Nr XVIII zu Soden a T Diese finden sich in
Fay s ächten Soclener Mineral Pastillen
Wworaus folgt dass diese Pastillen
selbst gegen alle krankhaften Reizungen des Kehlkoptfes
und der Lungen sind und die Magenthätigkeit wohlthuend

beeinflussen r

Zu haben in sämmtl Apo
theken Drogerien u Mineral
wasser Handlungen u 8 W
zum Preise Von nur

a 85 Pfgper Schachtel

e

ebenso wie die Quellen

e
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De Segen e er
flaeliegenò

S e reLe beste Jeder
P ruklageoſte Bngſvruner

Ausserordentlich vilig

sind zur Zeit

Prnachtvolle Almeriatranben Pfund 80 P
Traubrosinen Schalmandeln Datteln

Feigen P 60 u 90 P andarinvn ar onem
Kingaprei nthari vent iumen

Sohr güsse vaftige Apfelsinen Dtzd 75 Pf

n Hennen Pe rihitamer VFasnane
Capnuuen Rehrücken DamwildTäglich frischen Tafelaufschnitt

Günseleberwurst und Galantine Pasteten
Ia Braunschw Cervelatwurst

im Ganzen Pfä 40
Anl in Grleée Delikatessheringe Anchovis

empfehlen

verabgeſedt ſind

WettinUm Zuſpruch bittet

u 22 T 22
frische Ananas Pfd von 60 Pf an

I Prachtvolle Ponlarden Ponlets Puter S

J Feinst Phbinger Riesennennaugen à 30 u 35 Pf n

S und den Saalkreis

Hand u Maschinenstrickerei

Einzelverkauf
fert Strumpfwaaren zu Fabrik

H Sohnee Nach

Nur hbesthewährte
Qualitäten in solid Ausführung

A Ebermannm
Strumpfwaaren Fabrik

23 e
Unſer Räumungs Ausverkauf dauert bis 31 Jannar und enthält
Varbige und schwarze Winter undd Sommer KKleicderstoffe neueſte Muſter zu halben Preiſeni Varbige glatte und gemusterte Seidenstoffe und Sammte zu halben Preiſen

i VFrühjahrs wned Stanbmäntel von 3 Mk an
i Varbige Winter und Sommerjacketts von 5 Mk anu Abendmäntel Wiünter und Sommerumhänge PVertige Kleider Morgenröcke

Blusen und Blusenhemcden ete ganz unter Preis

a c S G u Brüderstrasse 16

gefütterte Kostümröcke von 6 Mk an

e Vom debigte Unter ärztl Kontrolle
5 D W Chemiker unterſucht angefertigt8Str r Wer ſeine Kinder lieb hatJ giebt ihnen

V Koch sd langjährig bewährten

Anfertigung
nach Maass in

gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

al I oha s Rährzwiebad Fabrikpreisen

G

D HalleGr Steinstrasse 84 2 Man verlange nur
See

W Foltemar Patent Anwalt

Berlin Molkenmarkt Ham
burg Köln
14jähr Erfahrung
kunft koſtenfrei Filiale Halle
Ankerſtr 14

Nr 18

Nahrzwieback
S Karl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde
Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro

Nur die Marke Pfeilring
gibt Gewähr für die Aechtheit desLanoliwrloilette Cream I anolin

Ptellring Pfeilring Lanolin Cream
und weise NMachahmungen zurück

entſto

z

ältere

leichten und ſchweren Schlages

Günſt Beding
Jede Aus

meine wirklich allerfeinſte

W

W
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e d W iun r
e J J 4 c

3 y Sinn Hukfsfelergeötule

welcher einmal in 2 Jahren ſtattfindet Montag den 22 Januar
daß die Preiſe bedentend und bei manchen Artikeln bis 50 Prozent

Sämmtliche Waaren ſind in meinen 3 großen Schaufenſtern mit herabgeſetzten Preiſen verſehen ausgeſtellt

Cinen großen Poſten Woten für Klavier von der aufgelöſten Firma Sicgismund Volkening Feipzig

Ich mache meine werthe Kundſchaft beſonders aufmerkſam d

W güänzl ſchmerzl
Reparaturen u Umänderungen

z ſch zl SZahnziehen e Beraubne
Plomhen Gold Silber Emaille
Dr chir dent Netz Gr

Geiſtſtr 21

Nein Schneider gnſtitut
für Damen n Wäſche Conferkion

Erſtes u Alleiniges am Platze
Methode der Großen Berl Schneider

befindet ſich jetzt Kl Ulrichstr 3
Verkauf von Schnittmuſtern und

neuen Rockmodellen

Geſchäftslenten jeder Branche
ſich ein älterer kundiger Herr zum

Einrichten der Bücher in höchſt praktiſcher
Weiſe ſo daß der Jnhaber auf Wunſch es
ſelbſt fortſetzen kann

an d Bl

empfiehlt

naturgetren Molkerei
ſofort Billig

tadelloſeſtes beſtes Produkt
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